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Herren 2. Kreisklasse Gr. 2

Nidderauer TTC III : TTC 98 Hain-Gründau IV 
Freitag, 22.03.2024, 20:15 Uhr

Großer Jubel beim Nidderauer TTC III – 9:2 Heimerfolg

Als Karl-Werner Schössow sein Einzel am Freitagabend nach Hause fuhr, war das Spiel der Herren
2. Kreisklasse Gr. 2 nach ca. 3 Stunden Spielzeit beendet. Ein deutliches 9:2 prangte auf der
Anzeigetafel in der Halle. Der Gastgeber hatte gerade den TTC 98 Hain-Gründau IV besiegt und
somit zwei Punkte gesammelt. In den einzelnen Spielen stand der TTC 98 Hain-Gründau IV meist
auf verlorenem Posten, denn nur 11 Satzgewinne konnten erzielt werden. Einen richtig guten Lauf
hatte an dem Tag dagegen Sobhan Noroozi, der alle seine Spiele gewinnen konnte und somit
maßgeblich zum Teamerfolg beigetrug.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Noroozi / Khoshhali gewannen ihr Spiel gegen Schüßler / Kauffeld sicher mit 11:8, 11:7,
11:2. Glücklich über ihren Fünf-Satz-Sieg gegen Neumüller / Goertz waren danach die Gastgeber
Schössow / Noroozi. Beim 3:1-Sieg von Noroozi / Zardchoghai gegen Naumann / Eich ging nur der
erste Satz verloren. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete derweil 3:0. Weiter ging es nun
mit den Einzeln. Nicht einen Satzgewinn überließ Sobhan Noroozi seinem Gegner Jürgen Neumüller
beim in Sätzen deutlichen 3:0-Erfolg und holte damit einen Zähler für die Heimmannschaft.
Gekämpft bis zum Schluss hatte Karl-Werner Schössow in der Partie gegen Ralf Schüßler, musste
jedoch trotzdem ein 2:3 unterschreiben, so dass Schössow seine Favoritenrolle, die er auf Basis der
Differenz der TTR-Werte innehatte, letztendlich überraschend nicht bestätigen konnte. Anschließend
war dann das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:1 an der Reihe. Einen eher schnellen
Punkt für seine Mannschaft holte im Anschluss Mahdi Noroozi beim 11:5, 11:9, 11:4 gegen Steffen
Goertz. Lange umkämpft war das Match zwischen Saleh Khoshhali und Ralf Kauffeld, ehe sich der
Gastspieler mit 11:9, 6:11, 9:11, 15:13, 7:11 durchsetzte und Khoshhali seine Favoritenrolle somit
nicht untermauern konnte. Bei einem Spielstand von 5:2 ging dann das untere Paarkreuz an die
Tische. Nematollah Zardchoghai war in der Partie gegen Thomas Eich nicht zu stoppen und gewann
überzeugend mit 3:0. Sajad Noroozi gelang es im Anschluss Doris Naumann zu bezwingen – das
extrem enge und im Vorhinein bereits als ausgeglichen erwartete Duell endete erst im
Entscheidungssatz. Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp
mit nur zwei Punkten Differenz ausging. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 7:2. Sobhan
Noroozi überzeugte im Match gegen Ralf Schüßler, das ohne Satzverlust siegreich gestaltet wurde
und somit einen Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft bedeutete. 10:5 (Noroozi) bzw. 5:
24 (Schüßler) lautet die bisherige Saison-Bilanz an Siegen und Niederlagen der beiden Aktiven nun
auf Grundlage dieses Matches. Nicht einen Satzgewinn überließ Karl-Werner Schössow seinem
Gegner Jürgen Neumüller beim überzeugenden 3:0-Sieg und holte damit einen Punkt für die
Heimmannschaft. Seit Beginn der Serie hat Neumüller damit nun 9 Siege bei gleichzeitig 18
Niederlagen zu verzeichnen. Die beiden Teams verließen mit einem 9:2-Erfolg für den Nidderauer
TTC III die Halle.

Durch diesen Sieg hat der Nidderauer TTC III nun 10 Saison-Siege, 5 Niederlagen bei einem
Unentschieden auf dem Konto, während der TTC 98 Hain-Gründau IV nach der Niederlage jetzt ein
Punkteverhältnis von 14:18 als bisherige Saisonbilanz zu verbuchen hat. Die nächsten
Mannschaftskämpfe bestreiten die beiden Teams nun gegen den TFC 1884 Steinheim II (Nidderauer
TTC III) bzw. gegen die TTG Topspin Hanau III (TTC 98 Hain-Gründau IV).
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 Statistik:
 Nidderauer TTC III

Doppel: Noroozi / Khoshhali 1:0, Schössow / Noroozi 1:0, Noroozi / Zardchoghai 1:0 
Einzel: S. Noroozi 2:0, K. Schössow 1:1, M. Noroozi 1:0, S. Khoshhali 0:1, N. Zardchoghai 1:0, S.
Noroozi 1:0 

 TTC 98 Hain-Gründau IV
Doppel: Neumüller / Goertz 0:1, Schüßler / Kauffeld 0:1, Naumann / Eich 0:1 
Einzel: R. Schüßler 1:1, J. Neumüller 0:2, R. Kauffeld 1:0, S. Goertz 0:1, D. Naumann 0:1, T. Eich 0:
1


